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Anlage 2 .
(Drucksachen. Nr, 2.)

Bericht
des Proviuzialausschusses,

betreffend

den Vermögensstanddes Rheinischen Provinzialverbandes.

Der Pruvinzialausschuß beehrt sich dem Prouinziallandtage die «inseitige Zusammen-
stellmigdes am 1. April 1910 vorhandenen Vermögens und der Schulden des Provinzialverbandes
der Rheinprouinz zur geneigtenKenntnisnahme vorznlegcn.

Nach dieser Zusammenstellunghat der Wert des Vermögens des Provinzialver¬
bandes ausschließlich des Vermögens der Laudcsbauk,der Provinzial-FeuerUersicheruugsanstaltund
des Rheinischen Melioratiunsfunds sich am 1. April 1910 belaufe,,

au Gebäuden auf ......... 40784432,— Ml.
„ Grundstücken auf ........ 8094240.— „
„ Inventar ans .......... 5 773 143,13 „
„ Wertpapieren auf ........ 8 450450— „
„ sonstigen Forderungen ans ..... 6 2 l2 027,05 „
„ anderen Vernwgeusbestandteileuauf . . 815074,4? „

also zusammeuauf ruud 70129 367— Mt.
In dieser Summe sind indessennn solchen Fonds enthalte», welche

wie die Witwen- und Waisenversorgungsanstaltfür die Kommunalbcamtender
Nheinprovinz,die Ruhegehaltskasse für die Kreiskommuualverbcinde und Stadt-
gemeindeu, Polizeistrafgelderfouds, Unterstützungs- und Stiftungsfonds für
Taubstumme, Blinde und Geisteskranke, Viehversicheruugsfonds:c., hier nur
verwaltet werde», ................ 9 7Z7 ßgo __

so daß ein Provinzialvcrmögcnvon 60 391477,— Mk.
bleibt.

Dem tritt hinzu an Vermögender Landesbant der Rheinprovinz:
Wert der Gebäude mit ........ 574000 Mt.

„ „ Grundstücke mit ....... 160000 „
„ des Inventars mit ....... 80 000

ferner die Stamm- uud Reservefondsmit . . 8 895 406
zusammeumit 9 709 406,— „

zu übertragen^?0100883,— Ml
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Uebertrag 70100 883,— Mk.
an Verminen der Proviuzial-Feuerveisicheruugsanstalt:

Wert der Gebäude mit ....... 300000,— Mk.
„ „ Grundstücke mit ....... 370 000— „
„ des Inventars mit....... 20 000,— „

und der Betrag der rentbar angelegten Fonds mit 13 050 000,— „
zusammenmit 13 740000,— „

sowie der Betrag des Rheinischen Meliorationsfunds mit . . . 2 003 800,— „
so daß sich ein Gesamtvcrmögen des Provinzialverbandes von . . 85 844 683,— Mk.
ohne die nur verwalteten Funds ergibt. Der vorjährige Bericht über den
Vermögensstandhat ein Gesamtvermögenam 1. April 1909 von . . . . 7 9169 253,— „
nachgewiesen; es ist demnach eine Vermögenszunahme von ..... 6675430,— Mk.
zu verzeichnen.

Dieser Zuwachs ist eingetreten:
1. dnrch Vermehrung der Bestände bei dem Betriebs¬

fonds bezw. bei dem zur Verfügnng des Provinzial-
landtags stehenden Ausgleichsfondsum .... 42 837,57 Mk.

2. durch den Neubau des Landeshaufcsmit anschließen-
dem Wohngebände für deu Landeshauptmann am
Nergerufer um ........... 753 000,— „

3. durch Anlegung von weiteren Beständen bei dein
Pensionshanshaltsplcm für die Provinzialbeamten
nm ............... 164 900,— ..

4. durch die Vermehrung des Depositeubestandesbei
der Dr. Klein-Stiftung um....... 647,54 „

5. desgleichen bei dem Ständefunds um .... 13000,— „
6. durch den Ankauf von 25 Geschäftsanteilenzn je

200 Mk. der Rheinischen Genossenschaft zur Förde¬
rung von Handwerkund Gewerbe in Eöln für den
Fonds für gewerbliche Zwecke um ..... 5 000,— „

7. durch den Erweiterungsbauuud Iuventarvergrüßeruug
bei dem Provinzialmusenmin Bonn um . . . 68 000,— „

8. durch den Erweiterungsbau und die Inventarver-
größerung bei der Provinzial-Taubstummenanstalt
in Kempen (75 000 Mk.) und geringe Vermehrung
der rentbaren Bestände der Taubstummeuanstalten
in Aachen,Kempen uud Trier (1053,36 Mk.) um 76 053,36 „

9. durch Iuventarvermehrung für die Provinzinl-
Hebammen-Lehranstalten in Cöln uud Elberfeld
(105 000 bezw. 2000 Mk,) sowie durch den Nen-
bezw. Umbau der Wäschereigebäude bei der letztereu
Anstalt (50000 M.) um........ 157000,- „ __________

zu übertragen ' 1280 438,47 Mk. 6 675430,- Mk.
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Uebertrag 1280 438,47 Mk. 6 675 430,— Mk.
10. durch Grunderwerb,Neubau und Inveutarbeschaffung

bei deu Provinzial - Fürforgeerziehungsaustalteu
Nheiudahleu und Solingen (804839-^487837 Mt.)
um ............... 1292 676.— „

11. durch Erlueiterungsbauteubei den vorhandenen Pro-
vinzial-Heil-und Pflegeanstaltensowie Inventarver¬
größerung und Grunderwerb bei den Anstalten
Iohaunistal uud Merzig (vergl. auch Nr. 20) um 731 628,— „

12. durch Grunderwerb, Neubau uud Inveutarankauf
bei der Provinzial-Heil- uud Pflegeaustalt zu Ved-
bürg bei Cleve (vergl. auch Nr. 19) um ... 1 640 433,24 „

13. durch den Ankauf mehrerer Ackerparzelleu für die
Provinzial-Arbeitsanstnltin Vrcmweiler(19 702 M),
durch Vermehrung des Inventars für das Be-
wahruugshaus und das Waffelwerk und den elek»
trifchen Betrieb in der Schreinerei und Weberei
(Maschinen) der Anstalt sowie infolge fchärferer
Trennung des Wertes der Gebäude und des In¬
ventars (mafchinelleAnlagen) bei der inzwischen
erfolgten Neuverficherung um ....... 667 878,— „
(vergl. auch Nr. 21.)

14. durch Erhöhung des Refervefondsdes Laudarmen-
hauses in Trier um .......... 187,59 „

15. durch Erhöhung des Bestandes des allgemeinen
Baufonds um ............ 160 294,27 „

16. bei der Pruviuzialstraßen-Vcrwaltuugdnrch den An¬
kauf weitere,! Stcinbruchterraius und Wertsteige¬
rung einzelner Grundstücke (3930 Mk.), durch Neu¬
beschaffungvon Geräten (4110 Mk.), durch die
erstmalig in den Vermögensstandaufgenommene Be°
tciligungsfummeder Provinz an dem Kleinbahn-
unternchmcnMerzig-Büschfeld (591000 Mk.) sowie
durch Vergrößerung des Fonds zur Unterstützung
des Gemeinde- und Kreiswegebaues (30 397,19 Mt.)
und des Fonds für den Steinbruchbetrieb (3948,59 Mk.)
um ............... 633385,78 „
(vergl. auch Nr. 23)

17. durch Erhöhung des Reservefonds L (320 805 Mk.)
uud der Sondcrrücklage des Effektengeschäfts
(18 021,11 Mk,) fuwie durch Schaffungdes Stempel¬
reservefonds (136 442,36 Mk.) und des Vaukontos
(44 853,95 Mk.) der Landesbank um . . . 520122,42 .,

Zu übertragen 6 927043,77 Mk. 6 675430,— Mk.
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Uebertrag «927 043,77 Mk. 6 675 430,— Mk.
18. durch den ErweiterungsbauFriedrichstraße 74 einschl.

Iuventarvermehrung (64000 Mk.) sowie durch
die Vergrößerung des Reservefonds(700000 Mk.)
uud des Ausgleichsfouds(350000 Mk.) der Pro-
vinzial-Feuerversicherungsanstaltum ..... 1114000,— „

zusammen 8 041043,77 Mt.
dagegen hat sich vermindert:

19. der auf die Baukosten der An¬
stalt Bedbnrg abgeschriebeneBau¬
fonds (uergl. anch Nr. 12) um 573 025,34 Mk.

20. der Wert der Grundstücke der
Anstalt Grafenberg infolge Ver¬
kaufs ewiger Parzellen an die
Stadt Düsseldorf (vergl. auch
Nr. 11) um......62788,87 „

21. der Wert der Gebäude der An¬
stalt Brauweiler iufolge schärferer
Trennung dieses von dem Werte
des Inventars (maschinelleAn¬
lagen) bei der inzwischen er¬
folgten Neuversicherung (vergl.
auch Nr. 13) um..... 499 065,— „

22. der Bestand des Maschineu-Er-
ueuernngsfondsum ... . 2153,80 „

23. der Sammelfouds (21930,77
M.),der Reservefonds (166 896,92
Mk.) der Straßenverwaltuug, der
Funds für deu Neubau vou Pro-
vinzialstraßen (20 873,54 Mk.),
der Eisenbahnfonds (18 799,53
Mk.) und durch Abschreibung ans
die Gebäude (80 Ml.) (vergl.
auch Nr. 16) um . . . . 228 580,76 „ .

stellt

zusammenum__ 1365 613,77 „
su daß sich, wie oben angegeben, der Vermögenszuwachs der Provinz auf ruud 6 675 430,— Mk.

Die Schulde» des Proviuzialverbaudes waren nach der umseitigen Zusammenstellung
"M 1. April 1910 bei den einzelnenVerwaltnngszweigenund Fonds folgende:

1- der auf die 2'/, Mlliouen-Anleihe zur „Beschaffungweiterer Räume
für den Provinziallandtag und die Provinzialverwaltung" aufgenommene
Betrag von ................... 776000,- Ml.

Zu übertragen 776 000,— Mk.
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Übertrag 776 000— M
2. der Anleihebetrag für die UnterstützungkommunalerWasservcrsorgnngs-

aulageu mit ................... 530 958,88 „
3. die vorschußweise entuommeueu Betrage für den Bau der Fttrsurgecrziehuttgs-

nnstalten in Nheindahle» mit .............. 13 490,— „
und Solingen mit ................. 47 761,— „

4. der noch nicht getilgte Betrag der alten Irrenanstaltsbauschuld mit . . 3 552 823,95 „
5, „ „ „ „ „ „1. Anleihe für Anstaltsbantcn von

6500000 M, mit.................5489071,65 „
6, der noch nicht getilgte Netrag der 2. Anleihe für Anstaltsbauteu von

8 000 000 Mt. mit ................7 471821,60 „
7, der aufgenommene Betrag der 3. Anleihe für Anstaltsbauten von

7 000000 Mk. mit................. 6 606 142,3? „
8. der aufgenommene Betrag der 4. Anleihe für Ansialtsbauten von

13 000 000 Mk. mit................7 196667,40 „
9, die für Rechnungder Landarmcnvcrwaltuugaufgenommene» Darlehen für

Arbeiterkulonienmit ................. 138 766,91
10. die für die Provinzial-Arbeitsanstnlt in Vrauweiler zwecks Antnnfs

einiger Ackerparzelleu für Anlage eines Wasserwerksund für Einrichtung
des elektrischenBetriebes in der Schreinerei und Weberei aufgeuummeucu
Darlehen von ................... 65032,29 „

11. die für die Straßenverwnltung aufgenommenenund noch nicht getilgte»
Anleihen, und zwar:

Anleihe ^, zur Ausführung von Kleiupstaftc-
rungen (2 000 000 M,), mit .... 1 387 512,1.3 Mt.
Anleihe L, zur Herstellung vou Neu- uud
Umpflasternugen, Brückeubanten lc. (1231195
Mk.), mit........... 966 302,62 „
Anleihe <ü, zur Herstellungvon Großvflaster
und Nrückenbauten (2 400 000 Mk.), mit . 2 120 749,53 „
Anleihe I), zur Beseitigungvon Frostschäden
(532 000 Mk.). mit....... 271366,33 „
Anleihe N, zum Erwerb von Steinbrüchen
(1500 000 Mk.), mit,....... 725 918,55
sowie das für die Beteiligung au dem Klein-
bahnunteniehmeuMerzig-Bttschfeldaus dem
Kleinbahufonds bewilligte und noch nicht
getilgte Darlehu von ....... 568 399,24

6 040 243,40 ,^
Es ergibt sich darnach eine Schuldeusummevon rund 37 928 779^M

Nach dem letzten Bericht betrug die Schuldeulastam 1.April 1909 rund 34096 199— „
so daß sich die Schulde,, um rund ......... ^3832^80— M»
vermehrt habe,,.

Zu übertragen 3 832 580^Mk,
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Uebertrag 3 832 580,— M.
Dieses Anwachsen der Schulden ist Zurückzuführen:

1» auf die aufgenommenen Beträge der 2 ^2 Millionen-
Anleihe zur „Beschllffuugweiterer Räume für den
Pruvinziallllndtag und die Proviuzialvcrwnltuug" von 776 000,— Mk.

2. auf die von der 2, Anleihe znr Unterstützung von
Wasserversurgmigsaulagcu(500 000 Mt.) abgehobene
weitere Rate von ........... 31875,— „

'^- auf den vorschußweise aufgenommenen Betrag für den
Bau der FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen von 13 490,— „

4> desgl. für die FürsorgeerziehuugscmstaltSolingen von 47 761,— „
5- auf die bei der 3. Anleihe für Anstaltsbauteu ver¬

rechneten Mehrbeträge mit ........ 243 384,44 „
6- auf die vuu der 4. Anleihe für Anstaltsbauten auf¬

genommenenBetrage, abzüglich der durch diese ge¬
deckten, in der letzten Vermögcns-Uebersichtals Vor¬
schüsse nachgewiesenenSchuldenvon (7 196 667,40 M.
^ 4 327 733,77 Mk,) ......... 2 868 935,63 „

7- ans die für die Proviuzial-Arbcitsanstalt in Brau¬
weiler zwecks Ankaufs von Ackcrvarzelleu, für die An¬
lage eines Wasserwerksund die Einrichtung des elek¬
trischen Betriebes in der Schreinerei und Webereibei
der LandesbankaufgenommenenDarlehen von . . 62 284,17 „

6- auf das dem Kleinbahnfonds entnommeneDarlehn
zur Bestreitung der Beteiligungssummeder Provinz
an dein KleinbahnnnternehmcnMerzig—Aüschfeldvon ____ 568 399,24 „

Summe des Schuldenzuwachses 4 612129,48 Mk.
dagegenist iu dem Bericht über deu Vermügensstand
des Pruvinzialverbandes am 1. April 1910 eine
Schuldeuverminderungverzeichnet, durch

1- die weitere Tilgung der 1. Anleihe
(750 000 Mk.) für Unterstützung
von Wasserversorgungsanlagenum 45 794,87 Mt.

^ desgl. der alten Irrenanstaltsbau¬
schuld um ........ 121402,09 „

^ desgl. der I. Anleihe für Anstalts¬
bauteu um ....... 128 388,88 „

4' desgl. der II. Anleihe für Anstalts¬
bauteu um ....... 133 803,13 „

5' desgl. der für Rechnungder Land-
nnuenverwaltung aufgenommenen
Darlehen für Arbeiterkolonienum 4 662,81 „ _______________________

Zu übertragen 434 051,78 M. 4 612129,48 Ml. 3 832 580,— Mk.
8-
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Uebertrag 434 051,78 Mt. 4 612129,48 Mk. 3 832 580— Mk.
6. desgl, des von der Arbeitsanstalt

in Brauweileraufgenommenen Dar-
lehns um ........ 97,40 „

7. desgl. der Anleihen der Straßen-
verwaltnng
H, für Kleinpflllsterum . . . 208 603,81 „
L „ Neu« und Umpflasterung um 32 748,93 „
^ „ Großpflaster lc. um . . 56 894,25 „
I) „ Frostschäden um .... 41468,69 „
1^ „ den Erwerb von Steinbrüche»

um ........ 5 684,74 „

im ganzen lllfo eine Schuldenminderuugvon . . .____ 779 549,60 „,
so daß also die oben erwähnte Schuldenzunahme von rund ..... 3832580,— „
bleibt.

Der Schuldenzunahmesteht, wie oben nachgewiesen,ein Vermügcns-
zuwachs von ....................___ 6 675 430,— „
gegenüber, so daß sich eine reine Vermögenszuuahmevon ....... 2 842 850,— Mk.
ergibt.

Dieser Vermügenszuwachsist zurückzuführenauf die Vermehrung der rentbnren Bestände
bei dem Betriebs- und Ausgleichsfouds,Pensionsfunds, AllgemeinenBaufouds, auf die zwecks Ve»
Minderungdes Anleihebedarfserfolgte Abschreibung des im Haupt-Haushaltsulau vorgesehenen '/^/o
an Provinzialabgaben auf die Baukosten der Heil- und Pflegeanstalt Nedbnrg bei Cleve, ferner
auf die Tilgung von Anleihebeträgenund schließlich auf die Vergrößerung der rentbnren Fonds
der Landesbank und Provinzial-Feuerversicherungsnnstaltsowie des Grundstücke bczw. Gebandc-
wertes der letzteren Anstalt. Gegenüber dem sich hieraus ergebenden Gesamtznwachsan Vermögen
ist die bei der Stmßenverwaltung eingetreteneVerminderung der reutbaren Bestände zu berück'
sichtigen.

Düsseldorf, den 14. Dezember 1910.

Der Provmzialausschuh:

O. Graf Beissel von Gymnich, Dr. von Renvers,
Vorsitzender. Landeshauptmann.
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Zusammenstellung
d^

am 1. April 19)0 vorhandenenVermögens und der Schulden
des Provinzialverbandes der Rheinprovinz.
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Vermögensteile.

Wert Wert

der der
Grund¬

Gebäude. stücke.
^ ^
1 2

Wert
des

Inventars.

^. Zentralverwaltung und
Anstalten:

Hauptverwaltung
») Betriebsfondsnebst Barbestand

1.) Baufonds ........

o) Ausgleichsfondsfür die Provin-
zialabgaben .......

<1) Verwaltungsgebäude— Stände-
Haus — ........

s) Dienstwohnungdes Landeshaupt,
mcmns, ElifabethstrcißeNr. 11 .

y Haus ElisabethstraßeNr. 10 . .
8) Haus ElisabethstraßeNr. 9 (mit

Hintergebäude Friedrichstr. Nr. 23)

1i) Haus ElifabethstraßeNr. 8 . .
i) Landeshllus mit anschließendeml

Wohngebäude für den Landeshaupt-!
mann am Bergerufer . . .

Zu übertragen

1413 500

125000

30 000

70 000

34 500

300 000

1973 000

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

.K !>4

Sonstig«
Forderung"'-

90 000

00 000

40 600

74405

40 000

453 000

282 900

28 200

20 000

770 500 8!

764 005

588 159

331100

6?

358 660
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Andere
Ver,

Wgens-
Nestond-

teile.

Summe
des

Vermögens.

770 500
(744 794

(573 025

588 159
(571028

1 786 400
(> 786 400

213 200
(213 200
90 600
(90 600

144 465
(144 465

80 500
(80 500

753 000
( -

"')

' j

^,

,^,)

Schulden.

.,7

Zu-
Spal

te

~.

4 426 825
(4 204 013 20)

776 000
( -

776 000
(

In 2

1
2

1
2

1
2

Bewertungen.

Barbestand bezw. Ueberschußdes Rechnungsjahres 1909.
Der Narbestand setzt sich zusammen

!. aus dem Betriebsfonds von.......500173,12 Ml.
2, aus einem mit Ausgabewilligungen belasteten

Bestände von ............270 327,69 „
zusammen 770 500,81 Ml.

Der Baufonds ist mit 573 025,84 Ml. auf die Baukosten der Provin-
zial-Heil- und Pflege-Anstalt Bedburg bei Cleue abgeschriebenworden,
(uergl. lfde. Nr. 24»).

Bei der Landesbank rentbar angelegter Betrag aus den Neberschüssen
der Vorjahre,

(Bergt. S. 79 des Verwaltunqsberichts für das Rechnungs¬
jahr 1809.)

In dieser Summe sind 2000 Mk. Wert des Inventars des Rechnungs-
Neuisionsbureaus, welches sich im Landesbankgebaude befindet, mit
enthalten.

Ankaufskostendes Hauses Wsabethstr. Nr. 10.

Nach dem Feuerversicherungßbetrage.
Nach dem Ankaufspreis und den Kaufkosten.

Nach dem Feueruersicherungsbetrage bezw, nach Schätzung.

Nach dem Ankaufspreise und den Kaufkosten.

WirklicheAusgaben bis zum 1. April 1910.
Kaufpreis des Grundstücksder Stadt Düsseldorf am Bergerufer, Harolb-

straße. Vergerallee, groß 8317 v«. (50 Mk. pro im) -----41 u 850 Mk.
nebst Straßenbau- pp. Kosten.

Auf die durch Beschluß des 49. Prouinziallandtages vom 12. März 1909
„zwecks Beschaffungweiterer Räume für den Prouinzmllandtag und die
Prouinzillluerwaltung" genehmigteAnleihe von 2 500 000 Mk. waren
am 1. April 1910 zur Bestreitung von Kosten u) des Neubaues des
Landeshauses 753 000 Ml., d) für die Norberertung des Ständehaus-
umbaues 23 000 Mk. aufgenommen (vergl. d,e besondere Anlage X
Nr. 20).

^ Apii^^geklammerten Zahlen (Sp. ? u. 8) betreffen die Summen des Vermögens bezw. der Schulden nach dem Stande
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Uebertrag

ll) Fonds zur Zahlung von Ruhege¬
hältern an Provinzialbeamte und
von Witwen-und Waisengeldern:c,
an deren Hinterbliebene . . .

Vermögensteile.

Wert
der

Gebäude.

1 973 000

K) Dr. Klein-Stiftung

Ständefonds— Verfügungsfondsdes
Provinzillllandtags— ....

Ueberschüsseder Provinzial-Feuerver-
sicherungsanstalt zur Verfügung!
des Provinzialausschusses . . .!

Wert
der

Grund¬
stücke.

^?

764 065

Wert
des

Inventars.

3

331100

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

Fonds für gewerbliche Zwecke . .
Fonds für die monumentaleAusfüh¬

rung einer Figurengruppevor dem
Sttindehlluse .......

Zu übertragen 1973 000 764 065

15 700

Sonstige
Forderungen.

ü ___,

1 358 660 F

331100

717 900

1076

Summe
des

Vermögens.

7
^

Schulden.

4 426 825
(4 204013

717 900
(553 NNO

77 000

15 700

5 000

16 776
(16 129

4N

20)

77 000
(64 000

776 000
( -

5 000
( -

5 700
____(5 700

5 249 202
(4 842 842

' »

Zu
Sp«b

te

-,)
32
bb)

530958
(544 678

1 306 958
(544 878

88
7b)

Vemerlungen.

Rentbar angelegter Betrag. Außerdem war beim Kassenabjchluß am
18. Juli 1910 ein Barbestand von 199 421.30 Mk. vorhanden, uon
welchemebenfalls 199 400 Mk. bei der Landesbant rentbar hinterlegt
worden sind, so daß der Fonds zurzeit ein Depositum von 917 300 Mk.
ausweist.

4°/„ige Nheinprouinz-Anleihescheineim Nennwerte von 15 700 M.
Depositum bei der Landesbank der Nheinvrouinz.

Der am 1. April 1903 in den Ruhestand getretene Landes
hauptuillnn der Rheiuprovinz, WirklicheGeheime Ober-Regierungsrat
Dr. Klein, nach dessen Bestimmung aus seine», Ruhegehalte jährlich
2640 Mk. (d. i. der Differenzbetrag zwischendem wirklichenund dem
reglementsmäßigen Ruhegehalte, 20 000 Ml. — 17 360 Ml.) raten¬
weise entnommen und unter der Bezeichnung „Dr. Klein-Stiftung"
als zinstragendes Depositum bei der Landesbank der Rheiuprovinz
angelegt wurde, ist am 22. August 19N8 gestorben. Vom
1. Dezember 1908 ab, mit welchem Zeitpunkte die Zahlung des
Ruhegehaltes aufgehört hat, wachsendaher nur noch die Zinsen dieser
Stiftung, deren Eigentümer der Provinzialuerband ist, soweit sie der
Bestimmung des Schentgebers gemäß zur Unterstützung pensionierter
Provinzialbeamte» und der Hinterbliebenen von Provinzialbeamte« in
Notfällen keine Verwendung finden, dem Kapital zu.

Rentbar angelegter Betrag. Außerdem war beim Kassenabschlußam
18. Juli 1910 ein Barbestand von 356,67 Mk. vorhanden. Der Fonds
ist voll belastet.

Die vom 43. RheinischenProvinziallandtage genehmigteAnleihe in Höhe
uon 750 000 Mk., die aus den Ueberschüssender Prouinzial-Feuerver-
sicherungsanstalt verzinst und getilgt wird (uergl. die besondere An¬
lage H,, Nr. 18), ist ganz aufgenommen. Bis zum 1. April 1910
sind 7 Jahresraten mit zusammen282 791,12 Ml. getilgt; es verbleibt
daher uon dieser Anleihe noch ein Schuldbetrag von 467 208,88 Mk.

Von der vom 46. Rheinischen Provinziallandtage genehmigten
zweiten Anleihe von 500 000 Ml. (vergl. die besondere Anlage H,
Nr. 19) sind bis zum 1. April 1910 63 750 Mk. aufgenommen. Mit
der Tilgung wird erst begonnen, wenn die Anleihe ganz zur Auf¬
nähn,« gelangt ist. Es ergibt sich also ein Gesamtschuldbetrag von
(467 208,88 Mk. >- 63 750 Mk. ^) 530 958,88 Mk.

25 Geschäftsanteile zu je 200 Mt. der RheinischenGenossenschaftzur
Förderung von Handwerk und Gewerbe in CVln.

Rentbar angelegter Betrag.
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Uebertrag
Provinzialmuseenzu:

1. Bonn nebst Gebäude für das
Denkmlllerarchiv.....

Vermögensteile.

Wert

Gebäude.

2. Trier

8 Aufseherhauszu Trier, St. Barbara
Witwen« und Waisenversorgungsan-

stalt der Kommunalbeamteu der
Rheinprovinz .......

10 Ruhegehaltskasse für die Kreiskommu-
naluerbände und Stadtgemeinden
der Rheinprovinz ......

Provinzial-Taubstummenanstaltenzu:
1. Aachen ........

2. Brühl

3. Cöln

4. Elberfeld .......

5. Essen ........

6. Hultrop ........

Zu übertragen

1 973 000

595 000

592 600

5 700

«5 500

108 400

120 000

190000

176 901

Wert
der

Grund-
stüäe.

^!
2

Wert
des

Iuuentars.

3

764 065

81200

25 500

8 847 101

57 000

7 300

130 000

75000

58000

331100

67 500

27 930

Kapitalvermögen.

Sonstige
Wertpapiere. ! Forderungen,

.//

15 700

5 600

8 494

6 077 900

- 648100

!!
-Ü 2165 337 32

5 700 -

1198115

13 000

9 400

2 000

470 724

3 500

4 500

286 000

3 000

7 038 700 —

.'!<!

,'.,'.

.1

Bemerkungen.

g

ab

2165493!"

6 077 900
(5 348 900

648100
(517 600

151636
(150 632

128 760
(126 760

541 754
(541 75.4

281 000
(281 UNO

244 301
(244 3N1

2 000
(2000

-)
4!
25)

05
05)

")

)
14 720133^78 1306 958

«3 385 269 j 85) j (544 878
88
75)

1

! u,
5
I

3
'1,!.

1u.
3

1u.!
8
4

1u.!
3
3

Nach den Baukosten bezw. nach Schlitzung,
Oruuderwerbskosten.
Kosten der Beschaffungdes Inventars.
Summe der Baukosten.
Wert des seitens der Stadt Trier unentgeltlich hergegebenenBauplatzes

abzüglichdes uon derselben zurückgenommene»Terrains.
Koste» der Beschaffungdes Inventars.
Nach den Baukosten.

AV2, 3'/2, 3'« und 4 °/«ige Rheinprouinz-A»Ieihescheine,sowie 3'///„ ige
Trierer, Duisburger, Dortmunder, Colner und M.-Gladbacher Stadt¬
anleihescheine(Nennwert),

3 V2 und 4"/c, ige Nheinprouinz-Anleihescheinesowie 3'/^>°/t, ige Wiesbadener
und Düsseldorfer Stadtanleihescheine (Nennwert).

Nach den Baukosten.
Nach Schätzung.
Vermächtnisse.
Depositen,
Versicherungssummebezw. nach Schätzung.
Nach Schätzung bezw. unter Berücksichtigungdes Kaufpreises.
Überschläglich »ach dem Feueruersicherungsbetrage.
Fieth-Stiftung (1536 Ml.) und Iubiläumsstiftung der Anstalt (3030 Ml.)

zur Unterstützung armer Taubstummen.
Nach Schätzung bei Uebernahme der Anstalt am 1. April 1903.
Nach dem Feueruersicherungsbetrage,
Kapitalwert — Nennwert —, welcher auf Grund Vertrags vom Für¬

sorge-Verein für Taubstumme in Cöln als Abfindungssumme gegen
den vordem geleisteten Unterhaltungsbeitrag von jährlich 10 000 M.
überwiesen worden ist, und ei» Vermächtnis.

Nach den Baulosten bezw. nach Schätzung.
Nach Schätzung.
Theodor Dietze-Stiftung.

Nach den Baukosten bezw. Schätzung.
Nach Schätzung.
Die Gebäulichkeitenmit Inventar sind uon dem Idiotenerziehungsuerein

gemietet. Der eingefetzte Betrag betrifft die Unterrichtsmittel,
Bibliothek und einige dem Provinzialuerbande gehörige Inventarien
(Ginrichtung der Klassenzimmer).
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!!

Uebertrag

7. Kempen ........

8. Neuwied ........

9. Trier........

Unterstützungsfonds für entlassene
Taubstumme .......

Unterstützungsfondsder früherenVer-
eins-Taubstummenanstllltzu Cüln

Provinzial-Nlindenunterrichtsanstalten
zu:
1. Düren(Elisabeth-Stiftung)nebst

Erweiterungsbauten . . . .

Vermögensteile.

Wert
der

Gebäude,

i

Wert
dcr

Grund¬

stücke,

2

8 84? 101

116 300

239 457

117 700

752 600

2. Neuwied
Haus) ',

(Auguste Vittoria-

15

,<;

Unterstützungsfondsfür Blinde

Provinzial-Hebammenlehranstaltenzu
1. Cüln .........

Zu übertragen

424 585

1 400 000

1 198115

4 500

25 000

21000

Wert
des

Inventars.

3

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

4

470 724

7120

l2 150

12 000

21100

92 40?

634 286

6 897 743 1996 408

115 600

31447

235 000

7 038 700

l700

3 000

«200

40 300

54 000

110 500

884 041 - 7 256 400

Sonstige
Forderungen,

5

2 165 493 78

,'!«>

^

125

59 000

Summe
des

Vermögens,

68

2 224 671 ^

14 <20
133

(13 385 269
129 620

(54 582

279 637
(279 637

158 922
(158 900

40 425
(40 425
54 000
(54 l)N0

889 300
(889 30U

Schulden.

.t.
^

1306 958
(544 878

-)

N«

<;«)

'

'^

Zu
Spal¬

te

Bemerkungen.

548 439
(548 439
169 500
(166 50«

2 269 286
(2164 286

19 259 263
(1? 741 350

'

46

(95 0(,„ —)

190
<190 67)

(289 286 —)

1 307 149 55
(929 355! 42)

!
2
3
4

>

3
4u,5

1
2
3
4

4 u, 5

1 U,3
2
8

Versicherungssummebezw, nach Schätzung.
Nach Schätzung bezw. unter Verücksichtigungdes Kaufpreises,
Ueberfchläglichnach dem Feueruersicherungsbetrage.
Stiftungsfonds — Kurswert — zur Unterstützung entlassener Taub¬

stummen.
Summe der Baukosten,
Nach dem Ankaufswert,
Nach den« Feueruersicherungsbetrage,
Iubiläumsstiftung zur Unterstützung armer Taubstummen,
Summe der Baukosten,
Nach Schätzung.
Nach dem Feueruersicherungsbetrage.
Stiftungen zur Verwendung der Zinsen für die Weihnachtsbescherung

der Zöglinge und zur Unterstützung für entlassene Taubstumme,
Vermögen und Depositen,

Depositen.

Nach Schützung und den aufgewendeten Kosten.
öOfacher Vetrag des Katastral-Reinertrages.
Die (über den aus der 7 Millionen Anleihe gedeckten Netrag von

330 000 Mk. (vergl. die besondere Anlage ^,, Nr, 4), welcher in dem
Anleihebetrage Nr. 22 enthalten ist), vorschußweisebei der Landesbank
entnommenen Baukosten sind aus der 13 Millionen-Anleihe (uergl.
die besondereAnlage H, Nr. 5) bestlitten worden und in dem Anleihe¬
betrage Nr. 23 enthalten,

Summe der Baukosten,
Kaufpreis.
^'/-,. 3V«, 3,6, 3'/< und 4°/»ige Rheinprovinz-Anleihescheine.
Hypothekenforderunggegen B. Rindsfüsser-Coln, welcherdas vordem dem

Blindenfürsorge-Verein gehörige Haus, Blaubach 14, in Cöln läuflich
erworben hat. Außerdem war beim Kassenabschlußam 18. Juli 1910
ein Barbestand von 856,26 Mk, vorhanden,

Lasten aus dem Ertenswyk'schenund dem Großmann'schen Vermächtnisse,
Nach den aufgewendeten Baukosten,
Gründern,elvstosten.
Nach den aufgewendeten Kosten,
Der (außer dem »aufgenommenenAnleihebetrage von 1 250 NUN Mk,

(uergl, die besondere Anlage ä,, Nr. 4), der' in dem Anleihebetrage
Nr, 22 enthalten ist, und dem von der Stadt Cöln für die alte
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Veimögensteile.

Wert
der

Gebäude.

^»
1

Uebertrag

2. Elberfelb

17
18

Zentral-Hebammenunterstützungsfonds
Provinzial-Fürsorgeerziehungsan-

anstalten zu:
1. Fichtenhain.......

2. Rheindahlen

3. Solingen

19
20

21

Alte Irreuanstaltsbauschuld . . .
Vom 42. Provinzicillandtagegeneh¬

migte 1. Anleihefür Anstaltsbanten
von 6l/, Millionen Mark . . .

Vom 43. und 44. Provinziallcmd-
tage genehmigte2. Anleihe für
Anstaltsbauteu von 8 Millionen
Mark . .

6 897 743

861750

Wert
der

Grund-
stücke.

2

Wert
des

Inventars.

^7 ^

941 325

1 326 620

644 534

1 996 408

178 000

351162

88 970

106 550

884 041

89 000

172 400

Kapitalvermögen.

Weitpapiere.

^

7 256 400

13 000

115 400

62 077

Zu übertragen 10 671 972 j2 721 090 1322 918

Sonstige
Forderungen.

7 269 400 ^

2 224 671 46

Summe
des

Vermögens

-5-

19 259 263
(17 74, 350

Schulde».

-5
>^

46 1307149
83) (929 355

2 224 671 4«;

1128 750 —
(1 076 750 -)

13 000 —
(13 000 -)

1 464 887
(1 464 887

1530990
(726 151 ^)

(131 500

813 161
i325 321

24 210 051
(21 347 482

46
33)

13 490
(726 151

47 761
(325 824

3 552 823
(3 674 226

5 489 071
(5 617 460

7 471821
(7 605 624

17882117
(19 009 641

55
42)

Zu
Spal

te

-)

-'

04)

53)

i>0
7M

7?>

1u.3
2

Bemerkungen.

Anstalt gezahlten Kaufpreise von 625 000 Mt.) zur Deckung der
Gesamtkostender neuen Anstalt vorschußweisebei der Lnndesbant ent¬
nommene Netrag ist aus der 13 Millionen-Anleihe (vergl. die beson¬
dere Anlage H, Nr. 5) gedecktworden und in dem Anleihebetrage
Nr. 23 enthalten.

WirklicheAusgaben.
Schätzungswert bei Uebernahme des Grundstücks.

Nach den Baukosten bezw, nach einer bautechnischenTaxe.
WirklicheAusgaben,
Wert des toten und lebenden Inventars nach der Feuerversicherungbezw.

nach Schätzung,
Von dem bei der Länbesbank entnommenen Vorschüssein Höhe von

1 425 000 Mk. wurden 1 293 500 Mk. aus der 7 Millionen-Anleihe
(vergl. die besondereAnlage ^., Nr, 4) gedeckt, welche in dem An¬
leihebetrage Nr. 22 enthalten sind, und 131500 Mk. aus der
13 Millionen-Anleihe (vergl. die besondere Anlage H,, Nr. 5) getilgt,
welcheder Anleihebetrag Nr. 23 enthält.

Nach den Baukosten.
Von dem bei der LandesbanI entnommenen Vorschuß in Höhe von

1530 990 Mk. sind 1517 500 Mk. aus der 13 Millionen-Anleihe
(vergl. die besondereAnlage H,, Nr. 5) gedeckt worden und in dem
Anleihebetrage Nr. 23 enthalten. Der hiernach verbleibendeVorschuß
ist in Anlage L Nr. 1 nachgewiesen.

Nach den Baukosten.
Von dem bei der Landesbank entnommenen Vorschuß in Höhe von

813 161 Mk. sind 765 400 Mk. aus der 13 Millionen-Anleihe (vergl.
die besondere Anlage ^., Nr, 5) gedeckt worden und in dem Anleihe»
betrage Nr. 23 enthalten. Der demnach verbleibende Vorschußist in
Anlage N Nr. 1 nachgewiesen.

Von der am 1. April 1895 vorhandenen Schuld von 5 000 000 Mk.
sind bis zum 1. April 1910 m't 1",,°/, und den durch Tilgung
ersparten Zinsen 1 447 176,05 Mt. abgetragen worden (vergl. die be¬
sondere Anlage ^, Nr. 1).

Von der durch Beschluß des 42. Rheinischen Prouinziallandtages
genehmigten und im Laufe des Jahres 1904 ganz abgehobenen An¬
leihe von 6>/.> Millionen Mark sind bis zum 1. April 1910 mit 1>/>°/«
und den durch Tilgung ersparten Zinsen 1 010 928,35 Mk. abgetragen
worden (vergl. hierzu die besondereAnlage H., Nr, 2),

Von der durch Beschluß des 43. und 44. Prouinziallandtages geneh¬
migten uud im Laufe des Jahres 1906 ganz abgehobenen Anleihe
von 8 Millionen Mark sind bis zum 1. April 1910 mit 1>/»°/° uud
den durch Tilgung erspartenZinsen 528 178,40 Mk. abgetragen worden
(vergl, die besondereAnlage H., Nr. 3).
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Ucbertrag

Vom 47. Provinziallandtage geneh¬
migte 3. Anleihe für Anstaltsbauten
von 7 Millionen Mark . . . .

Vom 50. Provinziallandtage geneh¬
migte 4. Anleihe für Anstaltsbauten
von 13 Millionen Mart . . .

Provinzial-Heil» und Pflegeanstalten
zu:
1. Andernach.......

Vermögensteile.

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 2. ,1!

Wert
der

Gebäude.

!,

10 671972

2. Bonn

3. Düren

4. Galkhausen ......3 407781

2 390 255

Wert
der

Grund¬

stücke.

2 721090

Wert

Inventars.

3

1 322 918

133 966

3 250 569

3 429 787

5. Grafenberg

6. Iohannistal

7. Merzig

Zu übertragen

4 065142

4 567 87?

3146 969

34 930352

30? 924

258 833

222 292

303 389

393 604

256 594

354 150

303336 71

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

7 269 400

362 627

4 703 725

293 568

334 315

456 000

77

X?

353170

3 674054

«l>

Ä»

Sonstige
Forderung«.

2 224 6?1 46

7 269 400 2 224 671 !46

Summe
des

Vermögens.

.5

24 210051
(21 347 462

2 780815
(2 651 915

3 912 643
(3 811 242

3 991956
(3 917 055

3 923 641
(3 894 540

4 702 846
(4 665134

5 417 481
(5 095 453

3 862 766
(8 857 970

52 802 202
(49 270 774

1!>

Schulden.

5.

71
71)

7 /

77)

^7
8?)

» )

1788211?
(19009 641

6 606 142
(6 362 757

7 196 667
( -

7'.

-)

Zu
Vpal

te

(351 875

66 31684927
53) l (25 724 274

,»>.,

Bemerkungen.

Von der durch Beschluß des 47. Provinziallandtages genehmigten An¬
leihe von 7 Millionen Mark waren am I. April 1910 aufgenommen
6 606 142,37 Ml. (uergl. die besondere Anlage ä. Nr. 4).

Von der durch Beschlußdes 50. Provinziallandtages genehmigtenAnleihe
von 13 Millionen Ml. waren am 1. April 1910 aufgenommen
7 196 667.40 Ml. (vergl. die besondere Anlage ^, Nr. 5).

1628 668,45 Ml.

561586,28 „
80 644,35 Ml.
53 321.36 „

2 380 254,73 Mt.

133 965.71

256 594,-

Kosten der Bauten:
Bei Eröffnung der Anstalt

Für Vermehrung und Ver¬
besserung der Gebäude. . .

Kosten des ersten Grunderwerbs
Später angekauft ....

Kosten des ursprünglichen In- ^
uentars ........137 649,45 Mt. (

Zugang infolge Erhöhung s
der Nelegstärle .....118 944.55 „ ^

Wie bei Andernach2437450,80 Mt. -»-813118.56 Ml. ----8250566,86 Mt.
„ „ „ 102073,49 „ --205850,07 „ - 307923,56 „
„ „ „ ,60002,79 „ > 194147,21 „ ^- 354150.— „

Wie bei Andernach2434098,39 Ml. ^- 995693.37 Ml. ---3429 786,76 Ml.
„ „ „ 216321,47 „ -i- 42511,53 „ ---- 258833.— „
„ „ .. 163892.74 „ ^139443.9? ,. ----- 303336.71 „

Wie bei Andernach3302864.— Mt. -s- 104916.71 Ml. -----3407780,71Ml,
„ „ „ 222292,31 „
,. „ „ 293568,77 „

Wie bei Andernach2186229,06 Ml, ,-1878912.89 Mt. --4065141,95 Ml.
„ „ „ 84143.67 „ ->- 282034,28 „ — 62788,8? „

------ 303389.28 „
Einige Parzellen der Anstalt, groß 400,75 »r, wurden zum Preise

von 62 788,8? Mt. an die Stadt Düsseldorf abgetreten.
Wie bei Andernach 157729.95 „ ->- 176585,92 „ --- 334 315,87 Ml.

Wie bei Andernach3879140,20 Mt. ^- 668737.—Ml. ----456?877,20Mt.
„ „ „ 382880,02 „ -j- 10724,- „ --- 393604.02 „
„ „ ,. 360000.- „ -j- 96000.- „ ->- 456000.- „

Der bei der Landesbanl entnommene Vorschuß für den Erweiterungs¬
bau der Anstalt ist aus der 13 Millionenanleihe (uergl. die besondere
Anlage H, Nr. 5) gedecktworden und in dem Anleihebetrage Nr. 23
enthalten.

Wie bei Andernach1977319,14 Mt. 1-1169650,—M,----3146969,14Mt.
„ „ „ 106438.21 „ -j- 256188,55 „ ----- 362626,76
„ „ „ 137956,23 „ -j- '215214.62 „ ---- 353170,85

M



25

26

27

2«

29

30

31

32

33

34
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Uebeitrag

Vermögensteile.

Wert

Gebäude.

,!

8. Nedburg b. (5!eve

35

UntcrstützungsfondsfürentlasseneIrre:
Angesammelter Fonds . . . .

Krankeu'Unterstützungsfonds der An¬
stalt Andernach ......

Kranken-Unterstützungsfonds der An¬
stalt Düren.......

Richcirtz-Stlftung ......

Nasse»Stiftung.......

Pelmcm-Stiftung......

Erich Schleicher-Stiftung . . . .

Schramm-Stiftung......

Pelman-Stiftung.....

Stiftung des HilfsvereinZ für Geistes
kranke im Regierungsbezirk Dussel
dors ........

Unterstützuugsfonds für das Pflege¬
personal:
Iacobi-Stiftung......

34 930 352

2 982 062

Wert
der

Grund¬

stücke.

4 703 725

791644

Wert

Inventars.

3

3 674 054

275 322

^<>!

U3

Kapitalvermögen.

! Sonstige
Wertpapiere, ^ Federungen,

4 ^!

7 269 400

Zu übertragen 37 912 414 5 495 369

2 «00

2 600

3 000

5 000

16 000

5 000

3 000

45 000

3 949 377 13

6 100

7 35? 900

5

2 224 671 46

11579

1 778

10

40

Summe
des

Vermögens.

.f.

2 238 61?

4?

35

52 802 202
(49 270 774

4 049 028
(2 408 595

11579
(11579

2 800
(2 800

2 600
(2 600
1 778
(1 778
3 000
(» 000
5 000
(5 000

16 000
,16 000

5 000
(5 000
3 000
(3 000

45 000
(45 000

66
53)

!!i»)

.....)

U»

4«)

-)

-)

Schulde».

>5

Zu
Spat

te

3168492?
(25 724 274

(2 408 595

6 688
(6 088

56 953 67?
(51781810

,2
42)

.'.!

^2
78)

69)

3168492?! 52
!4)l (2813287«! 42)

4 u. 5

Bemellilnge«

Wirtliche Ausgaben bis zum !. April 1910, Die aus dem Baufonds
überwiesencn 573 025,34 Ml. (uergl. lfde. Nr. 1 d), welche auf die
Baukosten der Anstalt Bedburg abgeschriebenunirden, sind in den
Ausgaben mitenthalten.

Der Vorschußweisebei der Landesbanl entnommene Vetrag ist aus der
13 Millionenanlcihe (uergl, die besondere Anlage ^, Nr, 5) gedeckt
worden und in dem Nnleihebelrage Nr. 23 enthalten.

Depositen. Zu gleichen Teilen für die Prouinzial-Heil- und Pflege«
llnstalten zu Andernach, Bonn, Düren, Grafeuberg und Merzig zur
Verwendung der Zinsen für entlassene geheilte Irre,

Aus den Sammelbüchsen angesammelter Fonds zur Unterstützungfür
geheilt entlassene Irre,

Aus den Sammelbüchsen angesammelter Fonds zur Unterstützung der
Kranken,

Depositen, Für die Prouinzinl-Heil^ und Pstegeanstalt zu Äonn zur
Verwendung der Zinsen zur Unterstützung unbemittelter Genesener.

Für die Prouinzial-Heil- und Pstegeanstalt zu Äonn zur Verwendung
der Zinsen zur Unterstützung entlassener unbemittelter Geisteskranken.

Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Von» zur Verwendung
der Zinsen im Interesse der Kranken,

Für die Prouinzial-Heil- und Pflegennstalt zu Düren zur Verwendung
der Zinsen als Unterstützunguon in dürftige» Verhältnissen entlassenen
genesenen Geisteskranken.

Für die Prouinzinl-Heil- und Pflegeanstalt Grafenberg zur Verwendung
der Zinsen für entlassene arme Geisteskranke,

Für die Prouinzinl-Heil- und Pstegeanstalt Grafeuberg zur Verwendung
der Zinsen für ein Sommerfest für die Geisteskranken,

Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu Düren, Galthause»
Grafenberg und Iohannistal zur Verwendung der Zinsen im Verhältnis
der Nevölterungszahl ihrer im RegierungsbezirkDüsfeldorf gelegenen
Aufnahmegebiete zur Fürsorge für Geisteskrankeund entlassene arme
Geisteskranke, zur Unterstützung der Familien, welchedurch Geistes¬
krankheit eines Angehörigen in eine bedrängte Lage geraten sind, und
endlich zur Hebung der öffentlichenIrrenpflege und Bekämpfung der
Vorurteile gegen Irresein und Irrenanstalten,

Zu gleichen Teilen für die Prouinzial-Heil- und Psiegeanstalten zu
Andernach, Bonn, Düren, Grafenberg und Merzig zur Verwendung
der Zinsen als Prämien für pflichttreues Pflegepersonal.

Depositen.

10"
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37

38

40

41
42

48

76 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr, 2.

Vermögensteile.

Wert
der

Gebäude,

Wert
der

Grund¬
stücke.

Uebertrag

Landarmen-Verwaltung.....

Polizeistrafgelderfondsund Ehren-
breitsteiner Armenfonds (Staats-
Nebenfonds) .......

Provinzial° Arbeitsanstalt zu Brau¬
weiler .........

Landarmenhauszu Trier . . .

Fonds zur Unterstützung milder Stis
tungeu « ........

AllgemeinerBaufonds , , . .
Erneuerungsfondsfür maschinelleEin

richtungen .......

Provinzialstrahen-Verwaltung. .

37 912 414

1 535 300

811 668

5495 369

840 928

62« 750

24 450

Zu übertragen 40 283 832

1119 070

Wert

Inventars.

3

3949 37? !,'!

1339 176

154 2N0

244 700

7482 117

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

-5

7357 900

3 450

25 200

Sonstige
Forderungen.

5

940 000!—

'7 687 453 !N 8326 550

2 238 61?

260

735 100

38

39 449

25

508 312

7 251

94« 609

30

12

03

—>! 4 477 623 89

36 680

l8?394 4?

591000

^074!^

Anlagen zu den Sitzungsprotutollen. Nr. 2. 77

Summe
des

Vermögens.

Schulden.

56 953 677
(51 781 816

40 390
(3 710

735 100
(735 100

3 302 798
(3 133 985

1 632 067
(1631879

25 225
(25 225

508 312
(318 017

7 251
(9 404

3 867 829
(3 463 021

-)
47

,A'>

.//
Spol

tc

3168492?
(28 132 870

138 766
(148 429

67 072 650
(6l 132 163

73)

12

92)
03
01)

65 032
(2 815

52

W
l,->)

4<»

6040 243
(5 817 244

4«'
V)

37928970
(34 096 390

12
24)

4u.5
5
6

Bemerkungen.

1u.3

6

8
1—3

4u

Nebenfonds des Landarmenverbcmdes zu Irrenzwecken,
Depositen,
Barbestand der nicht verwendetenDotationsrente für Zwecke des Armeu-

wesens, der jedoch mit Bewilligungen belastet ist.
Darlehen für Arbeiterlolonien (uergl. die Anlage H., Nr. 6 und 7).
Depositen. Außerdem war beim Kassenal'schlußam 18, Juli 1910 ein

Bestand von 1712,32 Mk, vorhanden.

Gebäude und Inventar sind »eu versichertwurden. Der dabei ermittelte
Wert ist zugrunde gelegt.

Vermögen der Materialienuerwaltung mit 178 794,47 Mk, und des
Mühlenbetriebes mit 8600 Mk. in Lagelbeständen,

Darlehen bei der Landesbank (uergl. die besondereAnlage H., Nr, 8 bis 12),
Nach Schätzung zuzüglich der Aufwendungen für Neubauten, Er¬

werbungen :c.
Reservefonds von 27 449,36 Mk. zu 2'/'°/» Zinsen bei der Landesbanl

hinterlegt und 12 000 Ml. eiserner Bestand,
Anteil an dem Grohmann'schenVermächtnisseund Zuwendungen, welche

dem Fonds im Rechnungsjahre 19l>6von ungenannter Seite gemacht
wurde«,

Bestand, welcher mit ca, 101800 Mk. belastet ist. 505 000 Mk. sind
bei der Landesbank zu 2",°/<, Zinsen rentbar hinterlegt.

^ Nentbar angelegter Betrag (Beschluß des 45, Prouinziallandtags vom
17. März 1905).

1—3 Dies« Angaben beruhen aus einer im Monat August 1910 vorgenom»
menen Ermittelung, Der geringe Minderwert gegen die vorjährige
Vermögensübersichtbei den Gebäuden ist auf Abschreibung,der Mehr¬
wert bei den Grundstückenund beim Inventar auf den Grwerb weiteren
Steinbruchterrains und Wertsteigerung einzelner Grundstücke bezw.

, auf Neubefchaffungvon Geräten zurückzuführen,
4 Die Summe setzt sich zusammenaus 3 >/«,"/<,igen und 3 °/,<, '/, igen Rhein-

proninz-Anleihescheinenund zwar!
») aus dem Sammelfonds.....-140000 Mk,
d) aus dem Reservefonds.....--300000 Mk,
«) aus dem Wegebau-Unterstützungsfonds -- 500000 Mk,

5 ! Die Summe ergibt sich aus den Beständen bezw. Depositen:
a) des Sammelfonds (22 028,29 Mk. -<- 70 000 Mk,) - 92 028.29 Ml.
b) des Reservefonds (16 737,80 Mk,) - .... 16 737,80 „

, «) des Fonds für den Neubau von Proumzialstraßen
(71346,82 Ml, ->- 27 000 Mk,) ---.....98 346,82 „

cy des Oisenbahnfonds , ........36 464,19 „
«) des Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und

Kreiswegebauesund der Dotationsrente des Gesetzes
vom 2, Juni 1902 (476058,19 -^ 200000 Wk,) -- 676 056,19 „

Zu übertragen 919 635,29 Mk.



7,^ Anlage»zu den Sitzungsprotokollen,Nr. 2. Anlagen zu den Sitznngsprotototlen. Nr, 2. 79

Uebertrag

«,,

i^>

46

Viehcntschädigungsfonds

Provinzial-Wein-und Obstbauschuleu
zu:
1. Trier........

2. Kreuzuach ......

3. Ahrweiler .......
Lehrer-Pensionsfondsder Landwtrt-

schaftsschulenzu:
1. Bituurg .......

47

2. Cleve ......

Rittergut Desdorf . . . .

Summe H. Nr, 1 !?

Vermögeusteile.

Wert

Gebäude,

i

40 283 832

118 000

162 000

141 «00

84 000

40 784 432

Wert
der

Grund¬
stücke.

2

7482 117

150 873

157 600

101 050

203 100

8 094 240

Wert
des

Inventars.

5 687 453 N>

26 950

28 900

28 990

850

5 773 143 1,'!

Kapitalvermögen.

Wertpapiere

8 326 550

Sonstige
Forderungen^

4 477 623 ,^ 81507447

Summe
des

Vermögens.

Schulden.

.//

67 072 650
(61 132 163

1 733 439 >ls

24 900

72 500

26 500

8 450 450

470

493

6 212 02?

,',j

!>l)

,5

37928970
(34 096 330

,2

96

04

05

1 733 439
(1 633 439

290 323
(290 323

348 500
(848 500

271640
(271 640

25 370
(25 870

72 993
(72 993

314 450
(314 450

70129 366
(64 088 879

-)

„,)

-)

W
96)

In-
Spal

te

37928970
(34 096 390 24)

In. 2
3

1,1,2
3

1u,2
3

4u,5

5
Iu,2

4

Bemertlmgtn.

s) des Fonds für den Steinbruchbetrieb
Uebertlllg 919 635,29 Mk.
. . . . 28 973,74 „
Suinme 948 609,03 Ml.

Der Fonds zu » ist mit 14 618,33 Mk,, der Fonds zu e mit
68428,64 Mk. und der Fonds z» « fnst vollständig belastet.

Die Neteiligungssumme an der vom Staate, der Provinz und dem
KreiseMerzig als Gesellschaftm, b. H. erbauten und seit dein 6, Juli
1903 betriebenen Kleinbahn Merzig-Büfchfeld ist für jeden Gesell¬
schafter auf 592 500 Mi. festgesetzt worden, von welcher Summe
(ebenso wie der Staat und der Kreis Merzig) die Provinz bis jetzt
591000 Nk, aus dem Kleinbahnfonds gezahlt hat.

Die Schulden bestehen aus Anleihen in Höhe von 5 471844,16 Mk.
(vergl. die Anlage H., Nr. 18 bis 17) sowie aus der für das Klein-
bahnunternehmen Merzig-Nüschfeldaus dem Kleinbahnfonds darlehns-
weisegezahlten und noch nicht getilgten Neteiligungssummeder Provinz
von (591000 Mk. — 22 600,76 Mk.) 568399,24 Ml. (vergl. die
besondereAnlage « Nr. 2).

Depositen, Aus dem nebenstehenden Reservefonds ist der Landwirt-
schaftskammer für die Nheinprouinz zum Vau eines bakteriologischen
Instituts ein Darlehn von 100 000 Mk, bewilligt worden, wovon bis
zum Schluß des Rechnungsjahres 1909 80 000 Mk, ausgezahlt waren.
Außerdem war beim Kasfenabschlußnm 18, Juli 1910 ein Narbestand
von 8844,30 Mk, vorhanden.

Nach Schätzung unter Berücksichtigungdes Kaufpreises,
Nach Schätzung unter Berücksichtigungder Feuerversicherung,

Nach dem Kaufpreise und Schätzung.
Nach Schätzung unter Berücksichtigungder Feuerversicherung,

Nach Schätzung,
Nach Schätzung unter Nerücksichtigungder Feuerversicherung,

Bei Uebernahmedieser Fonds hat der Prouinzmluerband die Verpflichtung
zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und Waisengeldern für die
Lehrer dieser Schulen bezw. deren Hinterbliebenen übernommen. Das
Kapital der Stadt Cleve ist innerhalb 30 Jahren nach der Ueber,
„ahme wieder zurückzuzahlen,falls die Schule außerhalb des Kreifes
verlegt wird oder eingeht. Die Fonds sind, soweit möglich, in Wert¬
papieren angelegt worden,

Vergl, die Vemerkung bei Nr. 46. 1, Nitburg,
Depositen,
Nach Schätzung,
Angesammelte, nicht verwendete Pachtbeträge. Außerdem war beim

Kassenabschlußam 18. Juli 1910 ein Narbestand von 5728,92 Ml,
vorhanden.

Nach Abzug der Schulden ergibt sich ein Vermoamsbestand von rund
32 200 397 Ml.

<29 992 488 Ml.)



80 Anlagenzu den Sitzungsprototollen. Nr, 2.

Uebertrag
Abgesetztdie Nr, 9, 10. 12, 13,

15, 17, 25—37, 40. 44 und 46
das sind Witwen- und Waisen¬
fonds der Kommunalbeamten,Nu-
hegehaltskassefür die Kreiskommu-
ualverbiindeund Stadtgemeinden,
Landarmen- Verwaltung, Staats-
Nebenfonds, Viehentschädigungs¬
fonds, Pensionsfonds der Land-
wirtschaftsschulenund die verschie¬
denen Unterstützungsfonds als
Fonds, welche diesseits lediglich
verwaltet werden,mit , . . .

bleiben

Bleiben die Nr. 1-8, 11. 14. 16,
18—24, 38, 39. 41-43, 45
und 4? für Hauptverwaltung
(Netliebs- und Ausgleichsfonds,
Ständehaus, Dienstwohnung des
Landeshauptmanns Elisabethstraße
11, Häuser Elisabethstraße10, 9
^mit HintergebäudeFriedrichstraße
Nr. 23^, Elisabethstraße 8 und
Landeshailsmit Wohngebäudefür
den Landeshauptmannam Bergel¬
ufer). Pensionsfonds. Dr. Klein-
Stiftung, Ständefonds,Ueberfchüsse
der Feuerversicherungsanstalt,Fonds
für gewerblicheZwecke, Fonds der
Figurengruppe, Provinzialmufeen,
Aufseherhauszu Trier (St. Bar¬
bara), Taubstummen-und Blinden-
Unterrichtsanstalten, Hebammen»
Lehranstalten, Fürsorgeerziehungs¬
anstalten, alte Irrenanstaltsbau-

Vermügensteile.

Anlage» zu den Sitzungsprototollen. Nr. 2. 81

Wert
der

Gebäude.

40 784 432

40 784 432

Wert
der

Grund¬
stücke.

2

8 094 240

8 094 240

Wert
des

Inventars.

5 773 143

5 773 143

1,1

13

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

8 450450

7 158 350

1 292100

Sonstige
Forderungen-

^ !"t'
5___.

Summe
des

Vermögens.

6 212 02?
„

2 542 859

3 66916?

?S

^

5U5074,7

!7

70 129 366 '65
(64 088 879! 20)

9 737 889
(8 738 709

Schulden.

8

37928970
(34 096 890

7!l

60 391 476 , 89
(55 350169 44)

,2
2l>

Bemerkungen.

Spal¬
te

19067
(l90> 67)

Iahresrente
37928779
(84 096 199

,5
57)

Die lediglichzur Verwaltung «verwiesenen Fonds betragen rund
9 78? 699 Nk.

(8?38 5l9 Ml.)
") Die bei Nr, 36 (Landnrmenverwaltung) angegebene» Schulden

uon 138 766,9l Mk. — Darlehen fiir Nrbeiierkolonien— sind in den
nachstehenden,zu Lasten des Provinzinlverbandes Verbleib en¬
den Schulden von 37 928 779,45 Ml. mitenthalten.

11



82 Anlagenzu den Sitznngsprotokollen.Nr. 2.

schuld,Anleihen für Nnstaltsbauten,
Heil- und Pflegeanstalten,Arbeits-
cmstalt, Landarmenhaus,allgemeiner
Baufonds, Erneuerungsfonds für
maschinelleEinrichtungen,Stratzen-
verwaltung einfchl. Eisenbahnfonds
und Fonds zur Unterstützung des
Gemeinde- und Kreiswegcbaues,
Wein- und Obstbauschulensowie
Rittergut Desdorf .....

L. Landesbanl der Rheinpro-
vinz:

a) Dienstgebäude Friedrichstraße60
und Fürstenwallstraße154

d) Häuser Friedrichstraße56 u, 58

<ü. Rheinischer Meliorations¬
fonds .........

v. Provinzial» Feuerversiche¬
rungsanstalt der Rheinpro¬
vinz:

DienstgebäudeFriedrichstraße «8—74

Vermögensteile.

Wert

Gebäude.

!

40 784 432

517 700

56 300

Wert

Grund¬
stücke.

2

8 084 240

100 000

60 000

Wert
des

Inventars

^ !
3

5 773 143

80000

,.'!

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

4

1292 100

574 000

300 000

160 000

370000

80 000

20 000

Sonstige
Forderungen.

3 669 167

Anlagen zu den Sitznngsprotokollen.Nr. 2. 83

29 778 394

8 895 406 32

2 003 800 ^

17

—!l 10 899 206 32

13 050000

Summe
des

Vermögens.

Schulden.

60391476
^55 350 169

9 593 106
(9 072 983

116 300
(116 30N

2 003 800
(2 003 800

8U
44)

3'!
90)

-)

11713 206
(111 93 083

13 740 000
(12 626 000

32
90)

37928779! 45
(34 096 199 157)

Zu
Spal¬

te

Bemerkungen.

Nach Abzug der zur Verwaltung überwiesenenFonds und der Schulden
ergibt sich ein Vermügensbestand des Prouinzialuerbundes von rund
22 462 69? Mk.

(21 253 969 Mt).

Wert der Gebäude.
Wert der Grundstücke.
Wert des Inventars überschläglich nach dem Feuerversicherungsbetrage.
Die Summe in Spalte 5 besteht

») aus dem Stammfonds von...... 3 000 000,— Mk.
b) aus dem ReservefondsH von ...... 3 000 000,— „
«) „ „ „ « „...... 2678987,56 „
ä) „ der Sonderrücklagedes Effektengeschäftsvon 35 122,45 „
«) „ dem Stempelreservefonds von , . , . 136 442,36 ,,
y „ „ Vaukonto von........ 44 853,95 „

Summe 8895 406,32 Ml.
Zufolge Beschlussesdes Provinzialausschussesvom 7, Juni 1910

erhielt der Reservefonds L aus dem Zinsgewinne des Jahres 1909
eine weitere Zuwendung von 428 869,42 Mt.

Das Ugiokonto hatte am 1. April 1910 einen Vestanb von
1 092 772,80 Mk. Dieses Konto unterliegt naturgemäß steten Schwan¬
kungen und ist demnach hierneben nicht aufgeführt.

Das Vermögen des Meliorationsfonds besteht zurzeit aus dem Stamm¬
fonds von 2 000 000 Mt. und aus einem ihm aus Notslandsfonds
zugeflossenenBetrage von 3800 Mk.

Wert der Gebäude
Wert der Grundstücke.
Bei der Landesbanl der Nheinvrouinz rentbar angelegte Fonds.

Durch Beschluß des Provinzialausschusses vom 12. März 1910
wurden aus dem Ueberschussedes Jahres 1909
a) dem Reservefonds der Anstalt der Betrag von 700 000 Mk. und
v) dem Ausgleich3-(Rückverficherungs)fondsder Anstalt der Betrag von

350000 Mk.
überwiesen.

Es beträgt jetzt der Reservefonds 9 550000 Mk. und der Aus-
gleichsfonds 3500 000 Mk.



84 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 2.

Zusammenstellung.

Es beträgt das Vermögen:
^.. der Ientralverwaltung und Anstalten ic. rund..........32 20039? M,

(29 992 W8 Ml.)
darunter die diesseits lediglich verwalteten Staats-Nebenfonds, Spar»
und Unterstützungsfondsmit rund ......9 737 699 M.

(8 738 519 Ml.)
L. der Landesbank der Rheinprooinz rund ............ ^ 709 406 Mk.

(9 189 283 Ml.)
Q des Rheinischen Meliorationsfonds .............. 2 003 800 Mk.

(2 008 800 Ml. )

zusammen 43 913 603 M.
(41185 571 Ml.)

Mit Hinzurechnungdes Vermögens
0. der Provinzial.Feuerversicherungsanstnltvon rund ......... 13 740 000 Mk.

(12 626 00 0 Ml.)

ergibt sich eine Gesamtsummevon 57 653 603 Ml.
(53 811571 Ml.)
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Erläuterung
ber in Spalte 8 der Vermögensübersichtaufgeführten Schuldendes Provinzialverbandes.



86 Anlagenzu den Sitzungsprototollen. Nr. 2.

Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht.

Ursprüng¬
liche Höhe
der Anleihe.

Beschlüsse des Pru-
vinzial-Verwal-
tungsrates vom

18./19.März1886,
4. Mai 1886,

9./11. Mai 1887.

Beschlußdes 42.
Provinzialland-
tages vom 11.
Februar 1901.

Höhe
der Anleihe am
1. April 1910.

Bauausführungen:c.,
für welche die Aufnahmeder Anleiheerfolgt ist.

6 000 000

6 500 000

8 552 823

5 489 071

''!.

N!)

Beschlüsse des 43.
Proviuzial^
landtages

vom 18. Febrnar
1903 und des 44.

Provinzial-
landtagcs

vom 9. März 1904.

8 000000 7 471821 W

^. Uebersicht über die bei der
Zur Einlösung der zum Neubau der Irrenanstalten

ausgegebenen,durch AuslosungnichtgetilgtenRhein¬
provinz-Anleihescheine.

Erweiterungdes großen Sitzungssaales
Neubau der Blindenanstalt Ncuwied
Bauliche Verbesserungenin der Heb-

cuumenlehrcmstalt Cöln ....
Erweiterung der Heil- und Pflege-

anstalt Grafenberg .....
Erweiterung der Heil- und Pflege-

anstalt Vierzig.......
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

Galkhausen........
Neubau der Station für irre Ver¬

brecher in Düren .....
BaulicheVerbesserungen in den Heil-

und Pflegeanstalten ....
Vorschußkonto für Vorarbeiten
Grundstückserwerbungen . . .
AußerordentlichebaulicheAusgaben
Wohnungsfürsorge .....
Weinbauschulezu Kreuznach . .

abgerundetauf
Neubau der Blindenanstalt Neuwied
Erweiterung der Heil- und Pflcge-

anstciltGrafenberg .....
Erweiterung der Heil- und Pflege-

anstalt Merzig .......
Neubau der Station für irre Ver¬

brecher in Düren ......
Zu übertragen

111095 60
456 100

71500

938 871

621 309

2 100 000

186 936

949 000
200 000
185 834

93 380
557 000

63 054
6 534 083
6 500 000

65 000

5 786

19 009

96 000
185 796

56

?b

58

65
53

5«
25

89

96

85

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 8?

Höhedes
Tilgungsfußes.

Höhe des
Zins¬
fußes.

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem
die Tilgung

abgeschlossenist.
Bemerkungen.

e ^ d /

c-landesbank aufgenommenen
1'/-> °/n von

5 000 000 Mk,
Nebst den er¬
sparten Zinsen.

1'/' "/« von
dem zulässigen
Gesamtbeträge
nebst den er¬

sparten Zinsen.

I'/-"/« von
dem Gesamt¬

beträge
"°bst den durch

Tilgung er-
'V"ten Zinsen.

3'/«°/°

Tilgungs- und
Zinsraten wer¬
den aus dem
Haupt-Hcius-
haltsplau der
Provmzialuer-

waltung gedeckt
desgl.

desgl.

Anleihen.
31. März 1930

31. März 1936

31. März 1941

Zu Spalte o. Gemäß Beschlußdes 39. RheinischenProvinzial«
landtages vom 1. Mai 1895 wurde von dem bis dahin
angesammelten Pensionsfonds uon 347 761,95 Mk. der
Betrag uon 299 858,32 Mk. zur außerordentlichenTilgung
der am 1. April 1895 noch 5 299 853.32 Mk. betragenden
Irrenllnftaltsbauschuld verwendet. Das hiernach verbliebene
Darlehn von 5U00000 Ml. wird vom 1. April 1895 ab
mit jährlich 3","/» verzinst und mit 1'/» °/» nebst den durch
die Tilgung ersparten Zinsen getilgt; am 1, April 1910
waren 1447176,05 M. abgetragen.

Zu Spalte «. Von dem Gesamtbeträge der Anleihe uon
6 500 000 Mk. waren am 1. April 1910 1010 928,35 Mk.
getilgt.

«u Spalte o. Von dem Gesamtbeträge der Anleihe von
8 000 000 Ml. waren am 1. April 1910 528178,40 Mk.
getilgt.



88 Anlagenzu den Sitznngsprotokollen. Nr. 2.

Lfdc,
Nr,

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht.

Ursprüng¬
liche Höhe
der Anleihe,

Höhe
der Anleihe um
1, April 1910,

Bauausführungen «,,
für welche die Aufnahmeder Anleiheerfolgt ist.

Beschlußdes 47.
Proviiizialland-

tages vom
14. März 1907.

7 000 000 6 606142 ,'!7

Uebertrag
Bauliche Verbesserungenin den Heil-

und Pflegeanstalten .....
Wohnungsfürsorge ......
Neubau der Weiubauschule Krcuznach
Neubau der Hebammen-Lehranstalt

Elberfcld ........
Neubau der Heil- und Pflegecmstalt

Galkhausen ........
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

Iohannistnl.......
Neubau der WeinbauschuleAhrweiler
Neubauder TaubstummenanstaltNeu-

wied ..........
Neubau einer Turnhalle bei der

Blindenanstalt Düren , . . .
Kanalanschlußder Prouinzialanstalten

in Trier.........
Ankauf des Hauses Eliscibethstr.10

zu Düsseldorf .......
Erweiterung des Provinzialmuseums

zu Trier.........
Bei der 1. Anleihe zur Abrundung

gestrichener Betrag .....

abgerundetauf

Neubau der Fürsorgeerziehungsanstalt
Fichtenhain........

Neubau der BliudenanstaltNeuwicd,
Mehrkosten........

Neubauder Turnhallebei der Blinden¬
anstalt Düreu, Mehrkosten. . .

Nenbauder TaubstummenanstaltNeu-
wied ..........

Zu übertragen

185 796

350 000
190 000
156 558

688 000

1 600 000

4 200 000
230 000

124 000

15 000

48 000

70 600

120 000

34 083

4
85

92

!

8 012 039
8 000 000

1 293 500

6 400

> 710

49 000
1350 610

2b
02

03

o5

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 89

VunderAnleihl
, waren am
1- April 1910
aufgenommen

f>

l 293 500

«659

1710

^4^266
135013«

.'.6

-!4

Höhe des
Tilgungsfußes

,'/««/<> von den
auf die abge

>schlossenen Konti
entfallenden

Beträgen nebst
den durch Til¬
gung ersparten

Zinsen.

Höhe des
Zins-
fußes.

3'/2
bezw.
4°/»

Art der
Beschaffung der
Tilgungs- uud

Zinsraten.

Die Tilgungs
raten werden

aus dem Haupt-
Haushaltsplan

gedeckt.
Die Zinsraten
weiden während

der Vanzeit

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgefchloffenist.

Vor Abfchluß
sämtlicherin Be¬
tracht kommen¬
den Baukontis
nicht zu bestlm
men, da crstnach^

Abschlußder
einzelnenKonti»
die Tilgung des

Bemerkungen

Zu Spalte c. Von dem Gesamtbeträge
der Anleihe uon 7UUN000 Vlt. waren
am 1. April 191U aufgenommen
6 606 142.87 Mk.

,"



90 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 2.

Lfde.
Nr,

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beucht.

Ursprüng¬
liche Höhe

der Anleihe.
.4

Höhe
der Anleiheam
I. April 1910.

^ 4

Bauausführungen «.,
für welche die Aufnahmeder Anleiheerfolgt ist.

Anlagen zu den Sitzungsprototollen. Nr. 2. 91

Uebertrag
Erweiterungs-und Umbauten an Taub¬

stummenanstalten......
Neubau der HebammeN'Lehranstalt

Elberfeld ........
Neubaud. Hebammen-LehranstaltCöln
Erweiterungsbau des Provinzialmu-

seums Trier .......
Erweiterungsbau des Provinzialmu«

seums Bonn .......
Ausbau des Hauses Elisabethstr.10
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

Iohannistal, Mehrkosten . . .
Neubau einer Station für irre Ver¬

brecher in Brauweiler ....
Neubau des Direktorwohnhausesin

Brauweiler ........
Ankauf von Grundstückenfür die

ArbeitsanstaltBrauweiler . . .
Zur Deckung des Restbetrages der

2. Anleihe ........
Kaufpreis des Hauses Elisabethstr.9

mit Hinterterrcnn......
Erweiterungsbau bei der Blinden«

anstatt Düren .......
Erweiterungs-und Umbauten in den

5 alten Heil- und Pflegeanstalten
Errichtung eines Zellengebäudesbei

der ArbeitsanstaltBrauweiler . .
Wohnungsfürsorgein den Provinzial-

Heil- und Pflegeanstalten . . .
Vergrößerungder Keller- und Kelter¬

räume bei der Provinzial-Wein-
und Obstbauschulein Trier . .

Zur Deckung von Bauzinsenund zur
Abruudung ........

1350610

259 000

28? 300
1250000

30 000

500 000
20000

420000

224 000

40000

52 824

12 039

144464

330000

872 500

500000

450000

30000

227 261
7 000 000

4
«^

80

2b

..,j

V«n der Anleih
waren am

1' Apnl 1910
aufgenommen

1350136

288350

283 214
1250000

30000

500000
20 000

421969

331067

56 229

52 824

144 464

330000

»49 703

136142

462 039

.f.

1«!

«l

1!

0l.

'606142 .'!7

Höhe des

Tilgungsfußei

Höhe de,
Zins¬
fußes.

Alt der
Beschaffung der
Tilguugs- und

Zinsraten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist

Bemerkungen.

aus den Nau-
krediten, nach

Vollendung der
einzelnen Bau¬
ausführungen
gleichfalls aus
dem Haupt-

Haushaltsplan
bestritten.

auf jedes Konto
entfallenden Be¬
trages eintritt.

18»



92 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 2,

Lfdc.
Nr

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht.

Beschluß des 50.
Proviuzialland-

tages vom
9. März 1910.

Ursprüng¬
liche Höhe

der Anleihe

13 000 000

Höhe
der Anleihe am
l. April 1910.

7 190 0«? 4«»

Bauausführungen «.,

für welche die Aufnahme der Anleihe erfolgt ist.

Neubau der Heil- und Pflegeanstalt
Bedburg .........

Vergrößerung der Heil- und Pflege¬
anstalt Iohannistal.....

Ausbau der Fürsorgeerziehungsanstalt
Fichtenhain ........

Neubau der Fürsorgeerziehungsanstalt
Rheindahlcn.......

Neubau der Fürsorgeerziehungsanstalt
Solingen........

Ankauf zweier an da» Gebäude der
HebammeN'Lehranstalt in Eöln an¬
stoßenden Grundstücke ...

Mehrkosten beim Neubau der Heb¬
ammen-Lehranstalt in Eöln. . .

Um- und Neubauten der Blinden¬
anstalt Düren.......

Innere Ausstattung des Museums»
Erweiterungsbaues Bonn . . .

Erweiterungsbau der Taubstummen¬
anstalt Kempen......

Verlegung des Wäschereibetriebes in
der Hebammen-Lehranstalt Elberfeld
in einen neu zu errichtenden Anbau

Erweiterungsbauten der Heil- und
Pflegeanstalt Bonn.....

Beheizung des Erweiterungsbaues des
Museums Trier......

Errichtung eines weiteren Zöglings-
hauscs bei der Fürsorgeerziehungs¬
anstalt in Rheindahlcn ...

Umbau der Weiubauschule in Trier
Umbau des Internates und Anbau

einer Winterschule bei der Wein-
und Obstbauschule in Kreuznach .

Zur Deckung der Kosten der Anleihe,
der Bnuzinseu und zur Abrundung

7 300 000

750 000

131 500

l 060 000

1 456 000

209 484

243 000

178 300

109 500

74 000

48 000

117 240

32 000

90 000
70 000

75 000

455 976

13 000 000

Anlagen zu den Sitzuugsprowkollen. Nr, 2. 93

V°n der Anleihe
waren am

^ April 1910
aufgenommen

3053 362

«72 534

131500

1517 500

765 400

216 538

283 857

176 455

132 787

23

10

30

74 000!—

56 036

116 695

40

Höhe des

Tilgungsfußes.

1 !/2 "/o von den
auf die abge¬

schlossenenKonti
entfallenden Be¬
trägen nebst den
durch Tilgung

erspartenZinsen

Höhe dl
Zins¬
fußes.

4°/„

Art der
Beschaffung der
Tilgung»- und

Zinsraten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist

Bemerkungen.

Die Tilgungs¬
raten werdeu

aus dem Haupt-
Haushaltsplan

gedeckt.
Die Zinsraten

werden während
der Bauzeit aus
den Baukrediten,

nach Vollen¬
dung der ein¬

zelnen Bauaus¬
führungengleich¬
falls aus dem
Haupt-Haus-
haltsplan be-

stritten.

Vor Abschluß
sämtlicherin

Betracht kom¬
menden Bau-
kontis nicht zu
bestimmen, da
erst nach Ab¬

schluß der ein¬
zelnen Kontis

die Tilgung des
auf jedes Konto
entfallenden Be
träges eintritt.

Zu Spalten. Von dein Gesamtbeträgeder An«
leihe von 13 00N 000 Mk. waren am 1.
April 191N aufgenommen71 W667,40W



94 Anlagenzu den Sitznngsprotokollen.Nr. 2,

Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchemdie
Ausgabeberuht.

Beschlußdes 33.
Provinzialland-
tages vom 17.

Dezember1888.

Beschlußdes Pro-
vinzialausschusses
vom 3. Dezember

1901.

Beschluß des Pro-
vinzialcmsschnsses
vom 11. März

1905.

Beschlußdes Pro-
vinzialausschusses
vom 19. Dezember

1908.

Beschluß des Pro-
uinzilllllusschusses
vom 14. Dezember

1909.

11 ! Beschluß des Pro-
vinzialausschusses
vom 8. September

1908.

12 Beschlußdes Pro-
vinzialausschusses

vom 27. IM 1909

Ursprüng¬
liche Höhe

der Auleihe.
.„^

200 000

8 000

3 030 54

15 740 <!<>

10353 27

27 000

10000

Höhe
der Anleihe am
1. April 1910.

131504

7 262

2 748

05

,^!,

!:'

15 740

10353

26190

10000

W

27

Bauausführungen:c.,
für welche die Aufnahmeder Anleiheerfolgt ist.

Darlehen, bewilligt dem Kuratorium der Kolonie
Lühlerheimund dem Rheinischen Verein für katho-
tische Arbeiteikolonien.

Darlehen für die ArbeiterkolonieLühlerheim.

Ankaufspreisfür einigeAckerparzellen in Größe von
67,86 ar, welche im Interesse der Landwirtschaft
für die Provinzial-ArbeitscmstaltBrauweiler er¬
worbenwurden.

Desgleichenin Größe von 3 K», 91 «,,> 33 qw.

Desgleichenin Größe von 2 Ka 62 ar 80 qm.

Darlehn für Anlageeines Wasserwerksin der Arbeit
anstatt Brauweiler,

Darlehn für die Einrichtungdes elektrischenBetriebes
in der Schreinereiund Webereider Arbeitsanstall
Brauweiler.

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 95

Höhe des
T'lgungsfuße

1°/°

1°/°

3°/«
"°bst den durch
"Mng erspar¬

te« Zinsen.

desgl.

20°/o

e des
Zins¬
fußes.

4°/«

4°/n

3'/2°/n

4>

4°/«

4«/<>

4>

Art der
Beschaffung der
Tilgungs- und

Zinsraten.

Zinsenund Til¬
gungsratenwer¬
den aus Mitteln
des Rheinischen
Landlllmenver-
bandes gedeckt.

desgl.

Aus dem
Haushaltsplane

der Arbeits¬
anstalt

desgl.

desgl.

desgl.

desgl.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist.

31. März 1931

31. März 1943

31. März 1930

31. März 1933

31. März 1933

31. März 1932

In 5 Jahren

Bemerkungen.

Vi8 1. April 19IN waren 282,42 Mk. ssetilai,

Ni« 1. AM 19M wnren «IN Ml, ssetilgt,



96 Anlagenzu den Sitzuugsprutololleu. Nr. 2. Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 97

Kifde.
Nr.

Ui

! l

,..

!'!

!5<

!U

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabeberuht.

Beschlußdes 41.
Provinzialland-

tages vom
3. Februar 1899.

Beschlußdes 41.
Prooinziallaud'

tages vom
3. Februar 1899.
Beschlußdes 42.
Provinzialland-

tages vom
12. Februar 190l.
Beschlußdes 43.
Provinzilllland^

tages vom
13. Februar 1903
Beschlußdes 47.
Provinziallllnd-

tages vom
14. März 1907.
Beschlußdes 43.
Provinziallcmd-

wges vom
13. Februar 1903

Beschlußdes 46.
Provinzialland-

tages vom
15. Februar1906,

Ursprüng¬
liche Höhe

der Anleihe.

Anleihe^.
2 000 000

AnleiheL.
1 231 195

Anleihe «.
2 400 000

Anleihev.
532 000

AnleiheN
Genehmigt bis
zur Höhe uon
1500 000

750 000

500000

Höhe
der Anleiheam
1. April 1910.

1387 512 13

966 302

2 120 749

6^!

5?!

271366 33

725 913 55

467 208 88

63 750

Bauausführungen ic.,
für welche die Aufnahmeder Anleiheerfolgt ist.

Zur Ausführungvon Kleinpflasterungen,

Zur Herstellung uon Neu- und Umpflasterungen,
Brückenbautenlc.

Zur Herstellung von Großpflastcrund Brückenbauten ^>

Zur Beseitigungvon Frostschäden,

Zum Erwerb von Basaltsteinbrüchenfür die Provin-
zialstmßen-Verwaltung.

Zur Gewährungvon Beihilfenzur Anlage von Waffel
leitungen.

Zur Gewährungvon Beihilfenzur Anlagevon Wasser
leitungen.

Höhe des

Tilgungsfußes.

Höhe des
Zins¬
fußes.

Art der
Beschaffung der
Tilgungs- und

Zinsraten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist.

Bemerkungen.

------- ° f 3 ii i

!2°/° (die Til¬ 3'/«°/« Durch Ein¬ In 13 Jahren
gung erfolgt vom
6' Jahre ab).

stellung in Titel und zwar jede
lV Nr. 1 des Iahresanlcihe
Haushaltsplans besonders.

der Straßen-
Verwaltung.

2°/« 3'/2°/« desgl. In 30 Jahren
und zwar jede
Iahresanleihe

besonders.
2°/° 4°/° desgl. desgl.

6'/< °/° 3«,4 °/° desgl. In 13 Jahren.

2°/° 4°/° desgl. In 30 Jahren. Der Zinsfuß, der für diese Anleihe ursprünglich auf 3,z °/^
festgesetztwar, ist durch Beschluß des 48. Provinzialland-
tages vom 11. März 1908 nachträglich auf 4 "/„ erhöht
worden.

5°/» 3V2°/° Zinsen und Til¬
gungsratenwer¬

den aus den
Ueberschüssen

derProv.-Feuer-
uerstcherungs-
anstalt gedeckt.

1. April 1919 Zu Spalte «. Von dem Gesamtbetrage der Anleihe von
750000 Mt. waren am I.April 1910 28ö7L1,12Mt. getilgt

5°/<> 3 >/2 °/„ desgl. Zu Spalte e. Von dem Gesamtbetrage der Anleihe von
500 000 M. waren am 1. April 1910 63 750 Ml, auf¬
genommen. Mit der Tilgung der Anleihe wird erst be¬
gonnen, wenn sie in voller Höhe zur Aufnahme gelangt ist.

1-!



98 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 99

Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabeberuht.

Ursprüngliche
Höhe der An¬
leihe bezw. des

Vorschusses,

2ü Beschluß des 49.
Provinzialland-

tages vom
12. März 1909.

Beschlüsse des 46.
und47.Provinzial-

landtages vom
15. Februar1906

und 14. März 190?

Beschlußdes Pro-
uinzialausschusses
vom 14./15. Mai

1901.

2 500000

Höhe der Anleihe
uezw. des Vor¬

schussesam
1. April 1910.

^

776 000

Bauausführungen «.,
für welche die Aufnahmeder Anleihebezw.

des Vorschusses erfolgt ist.

Höhe des
T'lgungsfnßeZ

Zwecks Beschaffungweiterer Räume für den Pro»"-
ziallandtag und die Provinzialuerwaltung.

1'/«°/°

Höhe dei
Zins¬
fußes.

4°/« nebst
Unkosten¬
beitrag

auf
Grund¬
lage der
Selbst¬
kosten
der

Landes-
bank

^2,1°/°)

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten.

Die Zinsraten
werden während
der Bauzeitbei
den betreffenden
Baukontosver¬
ausgabt und
nach Bollen-

cmngdeiVciuten,
ebenso wie die
Tilgungsraten

aus dem Haupt-
Haushaltsplan

bestlitten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist

Jetzt noch nicht
zu bestimmen,
da mit der Til¬
gung erst nach
Abschluß der
in Betracht

kommendenBllw
tonten begonnen

wird.

Bemerkungen.

Zn Spalte o. Auf die Anleihe waren am 1. April 1910
zur Bestreitung von Kosten
») des Landeshausneubaues ......753 000 M.
d) zur Vorbereitung des Ständehausumbaues 23 000 „

zusllmmen"??6 000Ntt.
aufgenommen.

V. Uebersicht über die für Mauten in den Anstalten etc.
Erbauung einer Provinzial-Fürsorgeerziehungsansta

bei Rheindahlen.

bei der ^andesbank aufgenommenen Vorschüsse.
13 490

47 761

568 399 21

Erbauung einer Provinzial-Fürsorgeerziehungsansta
bei Solingen.

KleinbahnMerzig-Büschfeld. /° °/° nebst den
°urch Tilgung

«fsiMenZmsen,

3'/2°/<.

3'/2°/°

3'/2°/°

Die Zinsen
werdenaus dem

Baukonto
gezahlt.
desgl.

Aus dem Klein¬
bahnfondsvon
38 000 000 Mk,

Im Jahre 1964 Von der seitens der Provinz aus dem Kleinbahnfonds gezahl»
ten Veteiligungssunnne von 591000 Ml. (vergl, Nr. 43
der Zusammenstellung)waren am I.April 1910 22600,76 Ml.
getilgt.

rlp
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